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Original Gebrauchsanleitung 
 

Hinweise zu dieser Gebrauchsanleitung 
Willkommen bei OASE Living Water. Mit dem Kauf des Produkts Lunaqua Terra LED haben Sie eine gute Wahl 
getroffen. 
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des Gerätes die Anleitung sorgfältig und machen Sie sich mit dem Gerät vertraut. 
Alle Arbeiten an und mit diesem Gerät dürfen nur gemäß der vorliegenden Anleitung durchgeführt werden. 
Beachten Sie unbedingt die Sicherheitshinweise für den richtigen und sicheren Gebrauch. 
Bewahren Sie diese Anleitung sorgfältig auf. Bei Besitzerwechsel geben Sie bitte die Anleitung weiter. 
Symbole in dieser Anleitung 
Die in dieser Gebrauchsanleitung verwendeten Symbole haben folgende Bedeutung: 
 

 
Gefahr von Personenschäden durch gefährliche elektrische Spannung 
Das Symbol weist auf eine unmittelbar drohende Gefahr hin, die den Tod oder schwere Verletzungen zur 
Folge haben kann, wenn die entsprechenden Maßnahmen nicht getroffen werden. 

  

 
Gefahr von Personenschäden durch eine allgemeine Gefahrenquelle 
Das Symbol weist auf eine unmittelbar drohende Gefahr hin, die den Tod oder schwere Verletzungen zur 
Folge haben kann, wenn die entsprechenden Maßnahmen nicht getroffen werden. 

  

 
Wichtiger Hinweis für die störungsfreie Funktion. 
 

 
 

Lieferumfang 
 

LunAqua Terra LED (Anzahl) Bild (A) 
Set 6 Set 3 Solo 

Beschreibung 

1 6 3 1 Leuchte mit Anschlussleitung 
2 1 1 — Anschlussverteiler mit 6 Anschlüssen 
3 5 5 — Verschlusskappe für Anschlussverteiler 
4 1 1 — Steckertrafo 

 
 

Bestimmungsgemäße Verwendung 
Die Leuchten dienen zur Beleuchtung von Terrassen, Wegen, Treppen, Wintergärten, Plätzen und ähnlichem. Die 
Leuchten selbst sind wasserdicht, so dass sie auch für den Betrieb unter Wasser (Teichbeleuchtung) geeignet sind. 
Die Leuchten sind begehbar. 
Für das Gerät gelten folgende Einschränkungen: 
Das Gerät ist nur für den häuslichen Privatgebrauch und nicht für den gewerblichen Einsatz oder den Verleih be-
stimmt. 
− Betrieb unter Einhaltung der technischen Daten. 
− Schließen Sie die Leuchten nur über den Verteiler an. 
− Betreiben Sie das Gerät ausschließlich mit dem mitgelieferten Steckertrafo. 
 

Geräteaufbau- und Funktionsbeschreibung 
Jede Einzelleuchte enthält ein fest eingebautes LED Leuchtmittel und wird mit 12 V Gleichspannung betrieben. 
Die Abkürzung LED steht für Leuchtdiode bzw. Light Emitting Diode und bezeichnet eine Lichttechnik mit besonders 
hoher Lebensdauer. Sie zeichnet sich durch einen geringen Stromverbrauch und damit durch eine hohe Energieeffi-
zienz aus. 
An den mitgelieferten Anschlussverteiler können bis zu 6 Einzelleuchten angeschlossen werden. 
 

- DE - 
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Sicherheitshinweise 
Die Firma OASE hat dieses Gerät nach dem aktuellen Stand der Technik und den bestehenden Sicherheitsvorschrif-
ten gebaut. Trotzdem können von diesem Gerät Gefahren für Personen und Sachwerte ausgehen, wenn das Gerät 
unsachgemäß bzw. nicht dem Verwendungszweck entsprechend eingesetzt wird oder wenn die Sicherheitshinweise 
nicht beachtet werden. 
Aus Sicherheitsgründen dürfen Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren sowie Personen, die mögliche Gefah-
ren nicht erkennen können oder nicht mit dieser Gebrauchsanleitung vertraut sind, dieses Gerät nicht benut-
zen. Kinder müssen beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie nicht mit dem Gerät spielen. 
Gefahren durch die Kombination von Wasser und Elektrizität 
− Die Kombination von Wasser und Elektrizität kann bei nicht vorschriftsmäßigem Anschluss oder unsachgemäßer 

Handhabung zum Tod oder zu schweren Verletzungen durch Stromschlag führen. 
− Bevor Sie in das Wasser greifen, immer alle im Wasser befindlichen Geräte spannungsfrei schalten. 
Vorschriftsmäßige elektrische Installation 
− Elektrische Installationen müssen den nationalen Errichterbestimmungen entsprechen und dürfen nur von einer 

Elektrofachkraft vorgenommen werden. 
− Eine Person gilt als Elektrofachkraft, wenn sie auf Grund ihrer fachlichen Ausbildung, Kenntnisse und Erfahrungen 

befähigt und berechtigt ist, die ihr übertragenen Arbeiten zu beurteilen und durchzuführen. Das Arbeiten als Fach-
kraft umfasst auch das Erkennen möglicher Gefahren und das Beachten einschlägiger regionaler und nationaler 
Normen, Vorschriften und Bestimmungen. 

− Bei Fragen und Problemen wenden Sie sich an eine Elektrofachkraft. 
− Der Anschluss des Gerätes ist nur erlaubt, wenn die elektrischen Daten von Gerät und Stromversorgung überein-

stimmen. Die Gerätedaten befinden sich auf dem Typenschild am Gerät, oder auf der Verpackung, oder in dieser 
Anleitung. 

− Das Gerät muss über eine Fehlerstrom-Schutzeinrichtung mit einem Bemessungsfehlerstrom von maximal 30 mA 
abgesichert sein. 

− Verlängerungsleitungen und Stromverteiler (z.B. Steckdosenleisten) müssen für die Verwendung im Freien geeignet 
sein (spritzwassergeschützt). 

− Schützen Sie Steckerverbindungen vor Feuchtigkeit. 
− Trafo mit einem Sicherheitsabstand von mindestens 2 m zum Wasser aufstellen. 
− Schließen Sie das Gerät nur an einer vorschriftsmäßig installierten Steckdose an. 
Sicherer Betrieb 
− Bei defekten elektrischen Leitungen oder defektem Gehäuse darf das Gerät nicht betrieben werden. 
− Tragen oder ziehen Sie das Gerät nicht an der elektrischen Leitung.  
− Verlegen Sie alle Leitungen geschützt, so dass Beschädigungen ausgeschlossen sind und niemand darüber fallen 

kann. 
− Öffnen Sie niemals das Gehäuse des Gerätes oder zugehöriger Teile, wenn Sie nicht ausdrücklich in der Anleitung 

dazu aufgefordert werden. 
− Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile und -Zubehör für das Gerät.  
− Nehmen Sie niemals technische Änderungen am Gerät vor. 
− Lassen Sie Reparaturen nur von OASE -autorisierten Kundendienststellen durchführen. 
− Die Anschlussleitungen können nicht ersetzt werden. Bei einer beschädigten Leitung muss das Gerät bzw. die 

Komponente entsorgt werden. 
− Halten Sie die Steckdose und den Netzstecker trocken. 
− Schauen Sie niemals direkt in die Lichtquelle des Gerätes. 
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Symbole auf dem Gerät 
Die Warnsymbole auf dem Gerät haben folgende Bedeutung: 
 

D 

 

Gefahr von Personenschäden bei unsachgemäßen Gebrauch 
Unsachgemäßer Gebrauch des Gerätes kann zu Körper- oder Vermögensschäden führen. Stets erst 
Gebrauchsanleitung lesen. 

 
 

Die Gebrauchssymbole auf dem Gerät haben folgende Bedeutung: 
 

 

 Geschützt gegen das Eindringen von Fremdkörpern. Geeignet für den dauerhaften Einsatz unter Wasser bis 
1 m Wassertiefe. 

 
 

 

 Geschützt gegen das Berühren gefährlicher Teile mit Gegenständen bis 1 mm Durchmesser. Geschützt gegen 
Spritzwasser von allen Seiten. 

 
 

 

 
Berührungsschutz durch schutzisoliertes Gehäuse (Schutzklasse II). 

 
 

Aufstellen und Anschließen 
Mechanische Installation 
Alle Maßangaben in Millimeter (mm). 
Bild (B) 
Hinweise zur Montage 
− Die Leuchten sind mit Montageklammern ausgestattet. Andere Befestigungsmittel sind nicht zugelassen. Sie kön-

nen in Boden, Wand oder Decke aus festen Materialien wie Stein, Holz, Kunststoffe eingebaut werden. 
− Die Anschlussleitungen der Leuchten können direkt im Erdreich oder im Sand/Splitbett verlegt werden. Zum Schutz 

vor Beschädigung die Leitungen ggf. in einem Schutzrohr verlegen. 
− Steckertrafo und Anschlussverteiler an eine vor Witterungseinflüssen geschützte Stelle platzieren. 
 

So gehen Sie vor: 
− Montageorte von Steckertrafo, Anschlussverteiler und der einzelnen Leuchten skizzieren. 
− Prüfen, ob die Kabellängen für die vorgesehene Montage ausreichen. Das Set ggf. mit entsprechenden Verlänge-

rungskabeln oder Ergänzungsleuchten aus dem Oase Zubehörprogramm erweitern. 
− Montagebohrungen anzeichnen und mit einer für das jeweilige Untergrundmaterial geeignetem Bohrkrone bohren. 

Durchmesser der Bohrung für Leuchte: 40 mm. 
Tiefe der Bohrung: mindestens 15 mm. 
Durchmesser der Bohrung für Anschlussleitung: 20 mm. 

− Anschlussleitung durch Bohrloch führen. 
− Leuchte so in das Bohrloch einsetzen, dass die Leuchte an der Montagefläche anliegt. Ggf. mit einem Schrauben-

dreher die Flügel der Klemmfedern leicht gegen das Gehäuse drücken. 

Elektrische Installation 
Bild (C) 
So gehen Sie vor: 
− Anschlussleitungen der Leuchten zum Anschlussverteiler führen. 
− Stecker der einzelnen Leuchten mit den Ausgängen des Verteilers verbinden und jede Verbindung mit der Über-

wurfmutter sichern. Überwurfmutter handfest anziehen (Spritzwasserschutz!). 
− Nichtbenutzte Ausgänge mit Schutzkappe verschließen (Spritzwasserschutz!). 
− Anschlussleitung des Verteilers mit dem Steckertrafo verbinden. Überwurfmutter handfest anziehen (Spritzwasser-

schutz!). 
− Trafo mit einem Sicherheitsabstand von mindestens 2 m zum Wasser aufstellen. 
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Betrieb 
 

 

 
Achtung! Empfindliche elektrische Bauteile. 
Mögliche Folge: Das Gerät wird zerstört. 
Schutzmaßnahme: Gerät nicht an eine dimmbare Stromversorgung anschließen. 

 
 

 

 
Hinweis! 
Um die maximale Lebensdauer der LED zu gewährleisten, beachten Sie folgende Punkte: 
− Vermeiden Sie den Betrieb der Leuchten bei direkter Sonneneinstrahlung und bei Umgebungstemperaturen 

über 45 °C. 
− Steuern Sie die Leuchten über eine Schaltuhr oder einen Dämmerungsschalter. Beachten Sie die 

Gebrauchsanleitung des jeweiligen Zusatzgerätes! 
 
 

Einschalten: Steckertrafo in die Steckdose stecken. Das Gerät schaltet sich sofort ein, wenn die Stromverbindung 
hergestellt ist. 
Ausschalten: Steckertrafo ziehen. 
 

Störungsbeseitigung 
 

Störung Ursache Abhilfe 
Steckertrafo nicht eingesteckt Steckertrafo in Steckdose stecken 
Stromzuführung unterbrochen Stromzuführung kontrollieren 
Steckertrafo hat aufgrund zu hoher Umge-
bungstemperatur abgeschaltet 

Steckertrafo abkühlen lassen, anderen Aufstel-
lungsort wählen 

Steckertrafo defekt Steckertrafo austauschen 

Keine Leuchte leuchtet 

Anschlussverteiler defekt Anschlussverteiler austauschen 
Stromzuführung unterbrochen Anschlussleitung kontrollieren. Falls beschä-

digt, Leuchte austauschen 
Steckverbindung korrodiert Steckverbindung reinigen 
Leuchtmittel defekt Leuchte austauschen 

Eine Leuchte leuchtet nicht 

Ausgang am Anschlussverteiler defekt Anschlussverteiler austauschen 
 
 

Reinigung 
 

 

 
Achtung! Gefährliche elektrische Spannung. 
Mögliche Folgen: Tod oder schwere Verletzungen. 
Schutzmaßnahmen: 
− Bevor Sie ins Wasser greifen Netzstecker aller im Wasser befindlichen Geräte ziehen. 
− Vor Arbeiten am Gerät Steckertrafo ziehen. 
− Gegen unbeabsichtigtes Wiedereinschalten sichern. 

 

Reinigen Sie den Leuchtenschirm von Zeit zu Zeit mit einem feuchten Tuch. 
Das Leuchtengehäuse aus korrosionsbeständigem Edelstahl kann gelegentlich Flugrost aufweisen. Entfernen Sie den 
Flugrost mit einem entsprechenden Reinigungsmittel. 
 

Entsorgung 
Unterstützen Sie unser Bemühen um eine intakte Umwelt und beachten Sie die folgenden Entsorgungshinweise! 
 

 

Über Rücknahmesystem entsorgen. Elektrische Geräte in 
jedem Fall durch Abschneiden der Kabel unbrauchbar 
machen! 

Über Hausmüll entsorgen: 

Leuchte Verpackung 
Anschlussverteiler  
Steckertrafo  
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